
Die erste Verwendung von Paquebotstempeln auf DDR_Marken stammt von der 1.Reise der 
a{ά±ǀƭƪŜǊŦǊŜǳƴŘǎŎƘŀŦǘά ƛƳ WŀƘǊ мфслΦ

sw- Mehrbild-!Y ŘŜǊ a{ά±ǀƭƪŜǊŦǊŜǳƴŘǎŎƘŀŦǘά Ǿƻƴ ŘŜǊ мΦ CŀƘǊǘό!ǳǎǊŜƛǎŜύ Ƴƛǘ 
zwei Schiffspoststempeln und Rodos Masch.-Stpl. vom  4.III.60, sowie ganz 
schwachem Paq.-Stpl.(Hosk. 1108) die Mi-Nr. 750 gerade  noch berührend, 

Federstrichentwertung der Marke

Ein fast gleicher Beleg wie links abgebildet, jedoch je einmal  Mi-Nr. 752 und 753
als Frankatur und diesmal deutlichem Paquebotstempel(Hosk. 1108) , die

waagerechte Federstrichentwertung mit rotem Kugelschreiber ist kaum  sicht-
bar und daher wurden  die Marken am 12.3.60  in Leipzig nachträglich entwertet.



ǎǿ !Y Ǿƻƴ .ƻǊŘ ŘŜǎ a{ ά±ǀƭƪŜǊŦǊŜǳƴŘǎŎƘŀŦǘά ǾƻƳ нΦ ¢Ŝƛƭ ŘŜǊ мΦCŀƘǊǘ όwǸŎƪǊŜƛǎŜ ƴŀŎƘ tŀǎǎŀƎƛŜǊǿŜŎƘǎŜƭ ƛƴ 
Varna) mit jetzt nur noch einem Schiffspoststempel sowie dem Masch-Stpl. Rodos 

mit Datum 12.III.60 sowie Paquebotstempel (Hosk. 1108)
die Mi-Nr. 579 links unten berührend , Federstrichentwertung der Marke mit blauem Kugelschreiber



Dieser Luftpostbrief mit Mi-bǊΦ слф ǳƴŘ смл ǎǘŀƳƳǘ Ǿƻƴ ŘŜǊ нΦ wŜƛǎŜ ŘŜǊ α±m[Y9wCw9¦b5{/I!C¢ά
Diesmal sind die Marken mit dem Maschinen-Stpl. von Rodos entwertet worden (Datum:  7 IV 60) und

der Paquebotstempel (Nr. 1108) ist unter die Marken gesetzt. Der Schiffs-Cachet ist deutlich abgebildet.



Jedoch vier Jahre zuvor wurde bereits dieser Brief mit der Mi.-Nr. 560 vom Bogenunterrand von
.ƻǊŘ ŘŜǎ ƛǘŀƭƛŜƴƛǎŎƘŜƴ {ŎƘƛŦŦŜǎ ab α!{¢w9!ά ŀƳ ннΦсΦмфрт ƛƴ /ŀǎŀōƭŀƴŎŀ ŀǳŦƎŜƎŜōŜƴΦ  5ƛŜ aŀǊƪŜ ƛǎǘ

mit dem Schiffsstempel und Paq.-Stempel versehen, der Tagesstempel nebengesetzt; Bestimmungsort
ist Attogon in Dahomey. Wahrscheinlich ein philatelistisch unterlegter Brief.



Ebenfalls philatelistischen Ursprungs scheint dieser Brief aus dem Jahr 1959 zu sein. Auf der Rückseite ist als 
!ōǎŜƴŘŜǊ ŘƛŜ ƎƭŜƛŎƘŜ !ƴǎŎƘǊƛŦǘ ŀƴƎŜƎŜōŜƴ ǿƛŜ ŘƛŜ ŘŜǊ 9ƳǇŦŅƴƎŜǊƛƴΦ  5ŀǎ a{ α!a.LhwL·ά ƛǎǘ Ŝƛƴ 

holländisches Schiff.



Mi-Nr. 846 und 1303 auf einer Ansichtskarte aus dem Jahr 1967 nach Durham in England. Die Marken sind 
Ƴƛǘ ŘŜƳ {ŎƘƛŦŦǎǇƻǎǘǎǘŜƳǇŜƭ ŘŜǎ нΦ ¦ǊƭŀǳōŜǊǎŎƘƛŦŦŜǎ ŘŜǊ 55wΣ ŘŜƳ D¢a{ αCwL¢½ I9/Y9w¢άΣ ŀōƎŜǎǘŜƳǇŜƭǘ ǳƴŘ

datiert vom -3.9.1967. Der Tagesstempel von Limassol ist vom 4 SP 67. Der Paquebotstempel hat die Nr. 
1076 und wurde nachweislich von 1929 bis 1967 verwendet.



Mi-bǊΦ упт ŀǳŦ ŜƛƴŜǊ !ƴǎƛŎƘǘǎƪŀǊǘŜ ǾƻƳ D¢a{ αCwL¢½ I9/Y9w¢ά ƴŀŎƘ hŘŜƴǎŜ ƛƴ 5ŅƴŜƳŀǊƪ ŀǳǎ ŘŜƳ WŀƘǊ 
1969. Die Marke ist mit einem schwachen Schiffspoststempel des 2. Urlauberschiffes der DDR abgestempelt
und datiert vom 12.1.1969. Der Tagesstempel von Funchal könnte vom 13. JAN 69 sein, ist aber auch etwas
schwach abgeschlagen. Der Paquebotstempel hat die Nr. 2657 und wurde von 1954 bis 1982 verwendet.



Ein  Brief  mit Mi-bǊΦ  муон ǾƻƳ  ннΦлпΦтп ǾƻƳ  CŀƘǊƎŀǎǘōƛƴƴŜƴǎŎƘƛŦŦ  α{tw99ά ƴŀŎƘ IŀƭƭŜκbŜǳǎǘŀŘǘΦ
Der Paquebotstempel  von Szczecin hat die Katalognummer  1038 und war von  1974 bis 1977

in Nutzung.



Ein Bogen-Eckrandstück der Mi-Nr. 583 auf einem Brief in einen Vorort Düsseldorfs. Der
Paquebotstempel  trägt die Nr. 2747 und wurde am 8. Mai 1974 dreifach auf der Marke 

abgeschlagen. Der Tagesstempel  wurde neben der Marke aufgebracht.



Ein Brief mit der Mi-Nr. 727  (von 1959), abgestempelt in Singapore am  18. OCT 75 mit dem 
Bestimmungsort Karlsruhe.  Der  Paquebot-Tagesstempel trägt im Hosking-Katalog die Nr. 3398

und war von 1949 bis 1983 in Nutzung.



Mi-Nr. 1869 als Einzelfrankatur auf einem philatelistischen Beleg vom 19 Apr 1978 nach Zwickau.
Der in den USA (Seattle) aufgebrachte Paquebotstempel trägt die Nummer 2169 im Katalog von Hosking

und war von 1964 bis 1979 in Gebrauch.



wŜŜŘŜǊŜƛǳƳǎŎƘƭŀƎΣ {ŎƘƛŦŦ α9ŘƎŀǊ !ƴŘǊŞάΣ Ƴƛǘ aƛΦ-Nr. 1487 u. 2264 entwertet durch 2x Tages-Stpl. Rotterdam 
vom 16.VI.78 und nebengesetztem Paq.-Stpl.(Hosk. 810) nach Potsdam; rückseitig keine Angaben



Luftpost-wŜŜŘŜǊŜƛǳƳǎŎƘƭŀƎΣ {ŎƘƛŦŦ α9ŘƎŀǊ !ƴŘǊŞά Ƴƛǘ нȄ aƛΦ-Nr. 2248 entwertet mit Tages-Stpl. Rendsburg 
vom 12.9.78 und nebengesetztem Paq.-Stpl. (Hosk. 894) nach Brandenburg, rückseitig nicht verschlossen 

daher wohl nur philatelistisch verwendet



wŜŜŘŜǊŜƛǳƳǎŎƘƭŀƎΣ {ŎƘƛŦŦ α9ŘƎŀǊ !ƴŘǊŞάΣ Ƴƛǘ aƛΦ-Nr. 2341 entwertet mit Tages-Stpl. Hamburg-Flughafen vom 
12.10.78 und nebengesetztem Paq.-Stpl.(Hosk. 878) nach Brandenburg, rückseitige Klappe nicht verklebt 

daher wahrscheinlich philatelistisch gebraucht



Luftpost-wŜŜŘŜǊŜƛǳƳǎŎƘƭŀƎΣ {ŎƘƛŦŦ αhǊŀƴƛŜƴōǳǊƎάΣ Ƴƛǘ aƛΦ-Nr. 1723(2x) u. 1724 entwertet mit 2x Tages-Stpl. 
Hamburg vom 10.3.72 nach Rostock, Paq.-Stpl.(Hosk. 875) und Schiffs-Dienstsiegel nebengesetzt, rückseitig 

keine Angaben, seitlich geöffnet



.ŜŘŀǊŦǎōǊƛŜŦ ŜƛƴŜǎ .ŜǎŀǘȊǳƴƎǎƳƛǘƎƭƛŜŘǎ ŘŜǎ a{ά±m[Y9wCw9¦b5{/I!C¢ά ǾƻƳ фΦ !ǇǊƛƭ мфттΦ
Nebengesetzt der Paquebot-Kastenstempel von Göteborg mit der Katalog-Nr. 700.



Color-AK eines Flugzeuges mit rot maschinengeschriebenem Text in die USA mit Mi.-Nr. 23xX, entwertet mit 
Paq.-Stpl.(Hosk. 2911) und nebengesetztem Tages-Stpl.  Tunis vom 17 5 1979



9ƛƴ ǎŎƘƛŦŦǎōŜȊƻƎŜƴŜǊ wŜŜŘŜǊŜƛōǊƛŜŦ ŘŜǎ a{ αwhbb9.¦wDάΣŦǊŀƴƪƛŜǊǘ Ƴƛǘ aƛ-Nr. 2492 und 2496.
Entwertet wurden die Marken durch den einzeiligen PAQUEBOT-Stempel. Der Tagesstempel

von Pelabohan Kelang (Malaysia) wurde neben die Briefmarken gesetzt.



9ƛƴ .ǊƛŜŦ Ǿƻƴ ŜƛƴŜǊ /ƘŀǊǘŜǊǊŜƛǎŜ ŘŜǎ a{ά±m[Y9wCw9¦b5{/I!C¢ά ŦǸǊ ŘƛŜ ǎŎƘǿŜŘƛǎŎƘŜ wŜŜŘŜǊŜƛ 
Stena Line AB ins Mittelmeer. Der Brief wurde mit der Mi-Nr. 2598 frankiert und in La Goulette, dem

zu Tunis gehörenden Hafen, am 20-4 1981 mit dem Tagesstempel versehen.
Der nebengesetzte Paquebot-Stempel hat die Katalog-Nr. 2911 und war bis 1994 im Gebrauch.



Luftpostbrief  mit senkr. Dreierstreifen Mi-Nr. 2624 und einmal Mi-Nr. 2503 vom 21. August 1981 von 
Hongkong nach Rostock mit dem sehr häufig verwendeten Paquebotstempel  Nr. 3112
ǊǸŎƪǎŜƛǘƛƎ ŘƛŜ ƘŀƴŘǎŎƘǊƛŦǘƭƛŎƘŜ !ōǎŜƴŘŜǊŀƴƎŀōŜ ǳƴŘ {ŎƘƛŦŦǎƴŀƳŜ a{άth¢{5!aά



9ƛƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ {ŜŜǊŜŜŘŜǊŜƛ ǾƻǊƎŜŘǊǳŎƪǘŜǊ [ǳŦǘǇƻǎǘōǊƛŜŦǳƳǎŎƘƭŀƎ ŘŜǎ a{ά.!!.9άΣ ŦǊŀƴƪƛŜǊǘ Ƴƛǘ 
den Mi-Nrn. 1723 und 2506, der am 27.10.81 in Lübeck abgestempelt worden und nach Frankreich

addressiert ist. Dieser Brief hat anscheinend einen philatelistischen Hintergrund und stammt
aus der Sammlung Dirk Stratmann.


